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politischen Engagement hat der
Bürgertreff Neckarsulm bereits
seine Zusage, ab November das
Amt des Vorsitzenden zu über-
nehmen. Reisen stehen im Ter-

minkalender und natürlich wie
seithet das Daumendrücken
bei Spielen seines VfB Stuttgart,
denn mit allen Fußball-Fans ist
er sich einig: der Ball ist rund!

Bernd Friedel

Herbert Emerich wird 5o
Vorbildliches Engagement für die Kommunalpolitik

Der Ball ist rund. Als Sepp Her-
berger einst mit diesem legen-
dären Ausspruch alle Eventua-
litäten des Fußballs auf einen
Nenner brachte, kickte Herbert
Emerich in einer Stuttgarter Ju-
gend ma n nschaft . ZwanzigJa h re
später war es der Neckarsulmer
Fußball der Herbert Emerich die
Vorlage für seine weitere Leiden-
schaft, die Kommunalpolitik, lie-
ferte. Karl Volk, damaliger Vorsit-
zender der Sportfreunde Neckar-
sulm und als Fraktionsvorsitzen-
der der CDU-Fraktion Crandseig-
neur im Neckarsulmer Cemein-
derat und heutiger Ehrenbürger,
wurde auf den Spieler aufmerk-
sam und warb ihn für den Sport
und den Cemeinderat. Seine
Nachfolge als Vorsitzender der
Sportfreunde Neckarsulm trat
er g-l4an.Zwanzig Jahre prägte
Emerich die Entwicklung des
zweitgrößten Sportvereins un-
serer Stadt. Mit der Ernennung
zum Ehrenvorsitzenden dankte
ihm der Verein für das große En-
gagement. Bereits r978 wurde er
mit 3o Jahren erstmals auf die

,,gewissenhafte Erfüllung der
Amtspflichten" eines Stadtrates
verpflichtet. Die CDU-Fraktion
wählte ihn rygz zu ihrem Vorsit-
zenden. Am r5. Mai wird Herbert
Emerich 6o Jahre.

rz Jahre war er alt, als er von
Stuttga rt wieder nach Ne-
ckarsulm in die Heimatstadt sei-
ner Eltern zurückgekommen ist.
Neckarsulm hat sich seither er-
heblich verändert. Die von den
NSU Werken und beginnender
Nach kriegsa rch itektu r geprägte
Stadt hat sich zu einem Wirt-
schaftsstandort mit weltweiter
Bedeutung entwickelt. Ein völlig
verändertes Stadtbild mit hoher
Lebensqualität, gesunden Mit-
telstandsbetrieben und vorbild-
licher lnfrastruktur sind heute
Necka rsu I mer Vorzeigeattri bute.
Eine Entwicklung, die Herbert
Emerich an vorderster Stelle seit
3o Jahren verantwortlich mitge-
prägt hat. Mit seinem großen
Sachverstand und Augenmaß
für kausale Zusammenhänge,
für Machbares in hoher Verant-

wortung kommenden Cenerati-
onen gegenüber, bringt er sich
a ls Stadtrat u nd Fra ktionsvor-
sitzender pragmatisch und ge-
staltend in die kommunale Po-
litik ein. Parteiübergreifend ge-
nießt er hohes Ansehen. Kom-
munalpolitik für alle Bürger
transparent und nachvollzieh-
bar zu gestalte,n ist ihm wichtig.
Er ist r. ehrenamtlicher Stellver-
treter des Oberbürgermeisters
und seit ry99 auch Mitglied des
Kreistages.

Sein vorbildliches Engagement
für die kommunale Politik dankt
ihm die Stadt mit einem Emp-
fang an seinem Ceburtstag.

Herbert Emerich ist verheiratet,
Vater von zweiTöchtern und seit
wenigen Tagen stolzer Croßva-
ter. Der Bankkaufmann und Per-
sonalleiter der Volksbank Heil-
bronn wird im Januar nächsten
Jahres aus dem aktiven Berufs-
leben ausscheiden. Langweilig
wird es ihm sicherlich nicht wer-
den. Neben seinem kommunal-

Nachhaltige Förderung mit Musik

lnfo-Abende in der Städtischen Musikschule
Kinder sind neugierig, kreativ,
bewegungsfreudig und immer
offen für neue Erfahrungen.
Die Städtlsche Musikschule
Neckarsulm bietet für all diese
Kinder zwischen zwei und fünf
Jahren ein umfassendes Ausbil-
dungs- und Förderprogramm an,
das in den Auswirkungen weit
über die Entwicklung musika-
lischer Fertigkeiten h ina usgeht.
Der Unterricht in den Eltern-
Kind-Cruppen und in der Musi-
kalischen Früherziehung ist vor
allem von der Wechselbezie-
hung zwischen Musik und Be-

wegung geprägt.
Verschiedene Mittel werden m it-
einander verbunden und üben
einen wechselseitigen Einfluss
aufeinander aus. Dadurch ent-
stehen Situationen, die Lernpro-
zesse in Cang bringen.
So werden mit dem aktiven Tun
und Erleben der Kinder Fähig-
keiten, Fertigkeiten und Einstel-

lungen in den Bereichen:
. Singen und Sprechen
. Bewegung und Tanz
. Elementares lnstrumentarium
und lnstrumentenkunde
. Musikhören und lmprovisation
angelegt. Die kindliche Persön-
lichkeit steht im Mittelpunkt
des Unterrichts. Spiellust, Phan-
tasie, Cefühlswelt und Lernbe-
reitschaft werden a ngesprochen
und verstärkt. Auf jedes Kind ge-
hen wir individuell ein. 5o fin-
den die Kinder eine Athmosphä-
re vor, in der sie sich wohlfühlen
und am gemeinsamen Musizie-
ren Freude haben.
Mit diesem Fundament wird
den Kindern auch der Einstieg
in das spätere lnstrumentalspiel
erleichtert.
Die elementare Musikpädago-
gik trägt auch zu einer ganzheit-
lichen Entwicklung ihres Kindes
bei. Wir fördern
. die Fein- und die Crobmotorik

. die sprachlichen Fähigkeiten

. die Konzentration und die
Merkfähigkeit
. die Wahrnehmung und das
Selbstbewusstsein
. das Sozialverhalten
. die Kreativität und die Fantasie
. die Lernbereitschaft und die
Persön lich keit
So sind die Kinder bestens auf
ihr Leben vorbereitet!
Für Eltern mit Kindern, die zwi-
schen zwei und fünf Jahre alt
sind, sowie für Eltern von Crund-
schülern bietet die Städtische
Musikschule Neckarsulm Eltern-
lnformationsabende an, die mit
den Möglichkeiten der (früh)
kindlichen Förderung bekannt
machen. Diese finden an fol-
genden Tagen statt:
Donnersta g,2g.Mai zoo8, rg:oo,
Raum z8:
für die Musikalische Früherzie-
hung und Kinder, die ein Jahr vor
der Einschulung stehen

Donnerstag, 29. Mai 2oo8,
2o:oo, Raum z8:
für dle musikalische Früherzie-
hung und Kinder, die zwei Jahre
vor der Einschulung stehen
Dienstag, o3. Juni zoo8, tg:oo,
Raum z8:
für das Fach,,Rhythmik für
C ru ndsch ü ler"
Dienstag, o3. Juni zoo8, 2o:oo,
Raum z8:
für den Eltern-Kind-Unterricht
ab zweiJahren

Den interessierten Eltern wer-
den lnhalte und Vorgehenswei-
sen im Unterricht mit den Kin-
dern erklärt und offene Fragen
beantwortet.
Nähere lnformationen erhalten
Sie auch im Sekretariat der Mu-
sikschule (oV32fi5259) und im
I nternet u nter www.musi ksch u-
le-necka rs u lm.de.
Zu den lnfo-Abenden lädt die
Musikschule herzlich ein!


